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#ST# I n s e r a t e.

Wortbruchige internate Offziere.

Aus dem Offiziersdepot von Luzexn haben fleh unerlaublerweise entfernt und
sieh dadurch des Bruches des gegebeneu Ehrenwortes schuldig gemacht.

Gérard, .I., von Colzoy-la-Grande. Vosges, Lieutenant au ^. régiment du
train des équipages. ^

Faury, Josephe Philippe, von Carpantras, vaneluse. aumônier au . ba
.sillon du 8^. régiment de mobiles.

Nibelle, Paul, von Gien, sous-lieutenant au 1. Bataillon du 7.^. régiment
de mobiles.

Deni Alfred, von Clesentaine Vosges, Lieutenant d'artillerie, inlernirl ln
St. Gallen.

Die schweizerischen Militar. und Polizeibehörden werden eingeladen . diese
Offiziere im Vertretungsfalle, unler Anzeige an das eidg. Militärdepartement nach
Luziensteig zu transportiren.

Bern, den 2o. Februar 1871.
Eidgenössisches Militärdepartement

Aufforderung.

Nachdem die Kantonalbank von Wallls ln Konkurs geraden , flnd alle ihre
Gläubiger eingeladen , ihre Forderungen vor dem .̂ . März nächilhln bei Herrn

Flavien de Torrenté, Gerichtschreiber, anzumelden, unter Domlzllerwählung lm
Kanton.



.̂,

Diese Forderungen werden durch die ^assaverwaltung sofort anerkannt, wenn
sie mit T^eln belegt und konform den Bankbüchern find . im entgegengesez ten
Falle haben die Gläubiger steh bei den Verifikationen zu präsentiren , deren Zeit^
vunkl später festgesezt wird.

Sitten, den 17. Februar 1871.
Die ^as^erwa^nn^ de.r ^ank

.̂ n .̂ alllli.̂ .

Stellean.̂ schreibnng.

Zur Wiederbesezung wird ausgeschrieben die mit höchstens ^r. ^^o besoldete
A d ^ u n k t e n s t e l l e be im e idg. F inanzbü reau . Die Bewerber haben ihre
Anmeldungen bi^^ .^nde diesel Monals der nn..erzeichne.^en Stelle einzureichen.

Bern, den 24. ^ebruar. 1871.

îd^n...s^sches .̂ inanzde^a.....̂ ......̂ .̂...

^ekanntm^chnng.

^ach einer von der ^olizeidirektion de^ ^anton^ ^largau unterm 13. dieses
Mo.̂ at.̂  an. das eidg^ Departement de.^ ^nnern gemachten Anzeige ist die ^un.^
g e n s e u c h e in ^ül lheim ^Großherzog.^hum Baden^ ausgebrochen, weßhalb dle
dornigen .. l̂ehmärkte vom 2.^. Februar und 20. .̂ ärz d. .̂ . nicht stattfinden wer.
den., was hiemlt zur öffentlichen .̂ enntniß gebrach^ wird.

Bern, den 14. Februar 1871.

Die schweiz. Bnndesll.anz^ei.



..̂

Ausschreibung.

Die Lieferung der schweizerischen Post^ und Telegraphen^Statistik wird hiemit
zu freier Konkurrenz ausgeschrieben. .

Jn der Lieferung ist begriffen . Saz, Druk. Papier, ^inband, ^erpakung
und Aufgabe bei der Post.

^ür den Saz sind genau die nämlichen Schriftarten und Ziffern zu ver^.
wenden, wie für die Statistik vom ^ahr 18...̂ , welche bei ...̂ n .^reispostdirektionen,
beim Materlalbüreau der Generalpostdirektion und bei i^edem Postbüreau zur .̂ in.
slcht verlang.. werden kann. .̂er Postverwaltung find gleichzeitig drei .^orrektur^
bogen .̂  8. Seiten zur Korrektur einzusenden.

Das zu verwendende Rapier soll ordinär weiß sein, mit Maschlnensatlnage
und ein Gewicht von ....0 .̂  per .lties Doppelbogen zu 8 Seiten haben.

Für die Statisti. der einzelnen .Poststellen find 75 Seiten statt 7... zu be^
rechnen.

Der Saz der .̂  Spezialtabellen soll während der .^ertragsdauer stehen ge^
lafsen werden.

Die Angebote find in e inem Betrage für fertig eingebundene 15^0 .̂ em.
^plare zu stellen.

Die Lieferung wird für 5 ..^ahre an den gleichen Unternehmer vergeben.

Die ganze Auflage ist seweilen innert 2 Monaten nach Empfang des lezten
Manuserip^ fertig abzuliefern.

Die diesfälligen Angebote sind ^erschlossen und mit der Ueberschrift ,,Angebot
sür die schweizerische .l..ost̂  und Telegraphen..Statistik^ bis zum 28. ^ebruar t871
franko an das schweizerische Postdepartement zu adressiren.

Bern, den 7. Februar 1871.
.̂

Das schweizerische ^^^de.^a^.te^ent.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

.̂  (Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schristI ich und porto.
^ r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle fein, ferner
wird .̂.on ihnen gefordert, das. sie ihren ^ a m e n . und außer dem Wohnorte
auch den . ^e ima .^o r t deutlich angeben.)

1) .E innehmer der ^ebenzollstätle B rene ls (^euenburg). Jah.^esbesoldung

fr. 1.̂ .0. Anmeldung bis zum 11. März 1871 bei der l̂ldirekiion in
Susanne.

2) .^o st p a k e r in ^euenburg . Jahresbesoldung, beider Ernennung fest..
zusezen. Anmeldung bis zum 1.0. März 1871 bei der .^reispostdirektion
^euenburg.

....) P o st a b l a g e h a l t e r und B r i e f t r ä g e r in D ie t fur i (St. Gallen^.
^.ahresbesoldung , bei der Ernennung festzusezen. Anmeldung bis zum 10.
März 1871 bei der ^reispostdirektion. St. Gallen.

4) F a h r p o s t f a k t o r in Basel . Jahresbesoldung, bei der .Ernennung fest^
zusezen. Anmeldung bis zum 10. März 1871 bei der .^reispostdirektion
Baset.

5) Te legraph is t in M a ^ e n f e l d (Graubünden). Jahresbesoldung Fr. 1.20,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 7. März 1871 bei der
Telegraphen^nspeklion in Bellenz.

.̂ ) T e l e g r a p h i s t in St.Urban ^Luzern^. Jahresbesoldung Fr. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 27. Februar 187t bei der Telegra^
phen...^nspektlon in Olten.

7^ .^wel Aus läu fe r auf dem Telegraphenbüreau in Genf . .^ahresbesoldung
Fr. ^00, nebst Antheil an der Depeschenpro^iston. Anmeldung bis zum 1̂ .
März 1871 bei dem Chef des Telegraphenbüreaus in Genf.

8) ^ A u s l ä u f e r auf dem Telegraphenbüreau in Lausanne. ^ahresbesoldung .̂
^r. .^00, nebst Antheil an der Depeschenproviston. Anmeldung bis zum 14.
März 1871 bei dem Chef des Telegraphenbüreaus in Lausanne.

1) B r i e f t r ä g e r in C o p p e t (.Waadl^. Jahresbesoldung, bei der .Ernennung
sestzusezen. Anmeldung bis zum .̂ . März 187l bei der ^reispostdlrektivn
Genf. .̂

2) .l.. o s t h a l ^ e r und B r i e f t r ä g e r in Gr indelwatd. Jahresbesoldung, bei
der Crnennnng^ zu bestimmen. Anmeldung bis zum ^. März 1871 bei de^
.^reispostdirekti.^n B^n.
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^) B r i e f t r ä g e r in ^luntern. .^.ahresbesoldung, bei der Ernennung festzu..

sezen. .Anmeldung bis zum .̂ . ^ärz 1871 bel der ^relspostdirektion Zürlch.
4^ A u s l ä u f e r auf dem Telegraphenbürean ln Zür ich. ^ahresbesoldung

^r. .̂ 00 , nebst Anteil an der Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 7.
März 1871 bei de^n .̂ hef des Telegraphenbüreäus ln Zürich.

5,. Te legraph is t in Birrwhl. .^ahresbesoldung ̂ r. 120 ^ nebst Depeschen^
provision. Anmeldung bis zum 28. ^ebruar 1871 bei der Telegraphen.
Inspektion in Olten.

^.^te. Vieler .̂.....m..̂  sind die .^i^natnren .....̂  und ..̂  d^ .̂ . Bande...
.der ei...̂ . ^ese.zsa.n.nlnng beigelegt.
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